
Grenzenlos gesund

Künstliche Intelligenz für die Gesundheitskompetenz und in

der Gesundheitsversorgung - Anwendungsfelder 

Dr. Axel Kortevoß

vdek-Landesvertretung Hessen

15.04.2026



© vdek-Landesvertretung Hessen

Die Fähigkeiten, Gesundheitsinformationen zu finden, zu verstehen, zu bewerten und für 

gesundheitsbezogene Entscheidungen anzuwenden, werden als „Gesundheitskompetenz“ 

oder „Health Literacy“ bezeichnet. (RKI)

Die Gesundheitsversorgung umfasst alle Organisationen, Strukturen und Prozesse, die 

der Förderung der Gesundheit, der Vorbeugung von Krankheiten, der medizinischen und 

therapeutischen Behandlung, der Rehabilitation und der Pflege dienen.:

Künstliche Intelligenz im Gesundheitswesen
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Status der Gesundheitskompetenz laut RKI 2026:

„81,3 % der Frauen und 81,0 % der Männer haben eine geringe GK. Im Altersverlauf nimmt 

der Anteil der Frauen mit geringer GK bis zur Altersgruppe der 65- bis 79-Jährigen 

tendenziell ab, während bei Männern dieser Trend derart nicht zu beobachten ist. Die 

Gruppe mit hoher Bildung weist bei beiden Geschlechtern den niedrigsten Anteil an 

geringer GK auf.“

Persönliche Einschätzung: KI wird die fehlende Gesundheitskompetenz nicht ersetzen. 

Vielmehr besteht das Risiko, dass durch die vermeintliche „Intelligenz“ der KI der sog. 

Dunning-Kruger-Effekt* verstärkt wird. Denn die KI ist nur so intelligent wie die Daten 

und Regeln, die ihr zugrunde liegen.

Künstliche Intelligenz im Gesundheitswesen

*die Tendenz von Menschen mit geringem Wissen oder Fähigkeiten in einem Bereich, ihre eigene Kompetenz stark zu 

überschätzen
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Öffentlich zugängliche KI wie Dr. Google, Dr. ChatGPT, Dr. Copilot als erste

Diagnoseinstanz oder für eine Zweitmeinung? 

Ist das schon Gesundheitskompetenz?

Wenn das so einfach wäre, gäbe es dann noch die Notwendigkeit, ein Medizinstudium zur

Voraussetzung für die Ausübung von Heilkunde zu machen?

Medizin ist keine exakte Wissenschaft, sonder basiert auf einem Mix von medizinischem

Wissen, Erfahrung und Fortbildung, der Kenntnis über patientenindividuelle Aspekte

u.v.m.

Seien Sie bei Auskünften zu Gesundheitsthemen noch vorsichtiger und skeptischer als bei

anderen Fragen: Oder würden Sie einer öffentlich zugänglichen KI Ihr Geld anvertrauen?
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Künstliche Intelligenz im Gesundheitswesen

Conta et al. (2025): Implementierung von künstlicher Intelligenz. In Bundesgesundheitsblatt 8 2025: 845
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Künstliche Intelligenz im Gesundheitswesen

Janzen et al. (2025): KI in der Rehabilitation. In Bundesgesundheitsblatt 8 2025: 889

Therapeutische KI: Personalisierte Therapieplanung

Bsp: Reha nach Knie-OP ist auch abhängig von einer erfolgreichen Interaktion mit den 

Patienten

Ziel ist, patienten- und behandlerbedingte Kommunikationsbarrieren mittels eines

diskrimierungsfreien mentalen Modells zu vemeiden



© vdek-Landesvertretung Hessen

Diagnostische KI: Digitale Pathologie an der UKF  
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https://www.unimedizin-ffm.de/einrichtungen/institute/sip-dr-senckenbergisches-institut-fuer-

pathologie/pathologie/digitale-pathologie-dp
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Administrative KI:

Rettungsdienst/Notfallversorgung:

Aktive Planung und Steuerung der 
Rettungsfahrzeuge in Echtzeit

Verbesserung und kontinuierliches 
Training der Vorhersage
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Administrative KI:

Rettungsdienst/Notfallversorgung:

Einsatz bei der Notrufabfrage:
Höhere Sensitivität und schnellere 
Erkennung von Herzinfarkten durch 
mithörenden KI-Algorithmus
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Präventive KI: Datenbasierte Analyse von Risikofaktoren

• ePA als Grundlage für einen umfassenden medizinischen Datenpool: “Im Aufbau”

• Gesundheitsdatennutzungsgesetz (GDNG):

• U.a. mehr Nutzungsmöglichkeiten von Abrechnungs- und Diagnosedaten durch

die Krankenkassen für individuelle Vorsorgeangebote

• Forschungsdatenzentrum Gesundheit: Zugriff auf Abrechnungs- und 

Diagnosedaten für die Forschung

ABER: Aktuell ist die Vollständigkeit und die Datenqualität ein großes Problem!

Künstliche Intelligenz im Gesundheitswesen
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